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Am Mittwoch, 29. Juli 2015, verstarb unser langjähriges Vereinsmitglied
Else Mahringer im 90. Lebensjahr (geboren am 5. September 1925).
Else Mahringer trat im Jahre 1966 dem Turn- und Sportverein als Mitglied
bei. Sie war viele Jahre bei der Frauen-Senioren-Turnriege aktiv tätig. Im
Jahre 2010 bekam sie für ihre langjährige Mitgliedschaft bei der General-
versammlung eine Ehrenurkunde überreicht.

Am Samstag, 1. August 2015, verstarb unser langjähriges Vereinsmitglied 
Franz Scheuringer im 91. Lebensjahr (geboren am 14. Jänner 1925).
Franz Scheuringer trat im Jahre 1960 dem Turn- und Sportverein als Mit-
glied bei. Er hielt sich viele Jahre als Aktiver in der Sektion Turnen körper-
lich fit. Er wurde auch mehrmals für seine langjährige Mitgliedschaft
geehrt. 

Am Dienstag, 11. August 2015, verstarb nach 65-jähriger Mitgliedschaft
Hedi Schinkinger im 93. Lebensjahr (geboren am 15. Jänner 1923). Hedi
Schinkinger trat im Jahre 1950 dem Turn- und Sportverein als Mitglied 
bei. Sie war viele Jahre aktiv in der Sektion Turnen. Im Jahre 2008 bekam
sie im Rahmen der Generalversammlung eine Ehrung für 60 Jahre Mit-
gliedschaft.

Am Freitag, 6. November 2015, verstarb eines unserer Pionier-Mitglieder
des Vereines Grete Trautner im 90. Lebensjahr (geboren am 27. März
1926). Grete Trautner trat sofort nach dem Kriege im Jahre 1946 als Mit-
glied bei und war beim Wiederaufbau des Vereines voll im Einsatz. Fast 70
Jahre war sie daher treues Mitglied des Vereines. In der Sektion Turnen
war sie viele Jahre aktiv. Auch bei diversen Vereinsveranstaltungen konnte
man in früheren Jahren immer wieder wo Not am Mann war auf ihre Hilfe
rechnen. Ihr Gatte Herbert Trautner, der im Jahre 1993 starb, war lang -
jähriger verdienter Funktionär des Turn- und Sporvereines. Für ihre lang-
jährige Mitgliedschaft erhielt sie mehrmals Ehrungen.

Der TSV Ottensheim trauert 
um verstorbene Mitglieder
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Liebe Ottensheimerinnen und Ottensheimer,
liebe Freunde des TSV Ottensheim!

Editorial

Präsident Bernhard Steiner

Der ASVÖ-Donaulauf Ottensheim gewinnt ver-
stärkt für den Tourismus und die Ottensheimer
Wirtschaft an Bedeutung. Das ist nicht zuletzt auf
die vielen Starterinnen und Starter, die aus ande-
ren Regionen kommen, zurückzuführen. Wir wer-
den in den kommenden Monaten aktiv auf den
Tourismusverband zugehen, um eine gemeinsame
Werbestrategie und ein Angebot rund um das
Donaulaufwochenende zu entwickeln. Unsere zahl-
reichen Sponsoren sind ein wichtiger Faktor, um
den Donaulauf auch wirtschaftlich zu einer Erfolgs-
geschichte zu machen. Wir werden sie künftig ver-
stärkt über unsere Aktivitäten informieren und bei
unseren Überlegungen miteinbinden. Sehr erfreu-
lich war die steigende Teilnehmerzahl beim Kinder-
marathon. Es ist wirklich beeindruckend mit wel-
cher Begeisterung die jungen Sportlerinnen und
Sportler an den Bewerben mitmachen. Sicherlich
eine Besonderheit ist die Möglichkeit für den Nach-
wuchs vor dem Start gemeinsamen aufzuwärmen.
Ich bedanke mich bei allen die bereit waren diese
Gruppen zu betreuen.

Bei der achten Auflage des ASVÖ-Donaulauf Ottensheim am 
19. September 2015 nahmen Sportlerinnen und Sportler aus
14 Nationen teil. Damit trägt unsere Veranstaltung wesent-
lich dazu bei, dass Ottensheim über die Region hinaus
bekannt wird. Wir werden die aus gezeichnete Zusammen -
arbeit mit dem Tourismusverband weiter ausbauen.

Landes-Sportehrenzeichen in Gold für Lubi Gazov Übergabe des Landessportehrenzeichen in Gold 
an Adolf Kneidinger durch Landesrat Michael Strugl

Fotos: Land OÖ, Denise Stinglmayr

Hohe Auszeichnungen für Lubi Gazov und
Adolf Kneidinger

Nach dem Weltmeistertitel im Jahr 2014 in Cancun/
Mexiko wurde in diesem Jahr Lubi Gazov, die für
den TSV Ottensheim startet, mit dem Landes-
sport ehrenzeichen in Gold ausgezeichnet. 

Für seine Funktionärstätigkeit im Allgemeinen Sport-
ver band Oberösterreich (Landessportwart für Faust -
ball) erhielt mein Stellvertreter Adolf Kneidinger
ebenfalls das Landessportehrenzeichen in Gold.
Ich gratuliere beiden sehr herzlich zu dieser hohen
Landesauszeichnung!

Ich wünsche allen gesegnete Weihnachten
und ein gesundes und erfolgreiches Jahr
2016!



Stefan Pühringer  
Neuer Spieler vom UKJ Froschberg

Zu Beginn der Herbstsaison warteten alle gespannt
auf das erste Spiel mit Neuzugang Stefan Pühringer.
In Vöcklabruck wurden wir von der Heimmann-
schaft, den Tigers, und ASKÖ Urfahr empfangen.
Man wusste von Anfang an, dass jedes Spiel ent-
scheidend sein kann und jeder Punkt im Aufstiegs-
kampf wichtig sein wird. Es kam leider zu erheb -
lichen Leistungsschwankungen über den gesamten
Verlauf der Hinrunde. Natürlich ging man davon
aus, dass es einige Abstimmungsschwierigkeiten
zwischen dem Youngstar und der Mannschaft
geben würde, aber man war sich eigentlich sicher,
diese schneller beheben zu können.

Nach einem sehr überzeugenden 3:0 Auftakt-
sieg über FBC Urfahr und einer knappen 2:3 Nie-
derlage gegen die Tigers aus Vöcklabruck fuhr man
in der 2. Runde nach Hirschbach um dort weitere
wichtige Punkte gegen den Gastgeber und dem
Aufsteiger aus Enns einzufahren. Doch an diesem
Tag wollte der Knopf nicht so richtig aufgehen und
man verlor beide Spiele. Leider bedeuteten nur
zwei Punkte nach vier Begegnungen am Tabellen-
konto nichts Gutes und wir mussten in den weite-
ren Spielen auf jeden Fall ein paar Punkte holen
um nicht in den Abstiegskampf zu geraten. 

Das Heimspiel gegen Grünburg und Höhnhart
fand bei perfektem Wetter vor einer riesigen
Zuschauerkulisse statt. 
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Sektion Faustball

Sektionsleiter: Oliver Ganglbauer
Freudenstein Nr. 32 • Tel.: 0664 88717367 • E-Mail: oliver.ganglbauer@aga-tech.at

2. Bundesliga
Durchwachsene Herbstsaison mit versöhnlichem Abschluss auf Rang 4 –
Play-Off knapp verpasst!

Andreas Zauner beim „Aufspiel“ und Manuel Mikschl bei
der Vorbereitung zum Angriffsball.

Unsere Spieler kämpften um jeden Ball, wurden
aber leider nicht immer dafür belohnt. Nach klarer
2:0-Führung gegen Grünburg kippte die Partie und
wir gingen klanglos 2:3 unter. Gegen Höhnhart
dann ein ähnlicher Spielverlauf, 2:0 Satzführung,
letztendlich aber ein knapper 3:2 Sieg.

In der letzten Runde reiste die Mannschaft mit drei
Garnituren Trainingsanzügen, Haube und Hand-
schuhen nach Salzburg um die letzten zwei Partien
der Herbstrunde anzutreten. Die erste Begegnung
gegen Kremsmünster konnte klar mit 3:1 ent-
schieden werden und man schöpfte dadurch eine
gehörige Portion Selbstvertrauen. Gleich im
Anschluss ging es gegen den Tabellenletzten und
Gastgeber aus Seekirchen. Wir mussten bei den
meisten Sätzen in die Verlängerung, siegten aber
schließlich mit 3:1. Durch diese 2 Siege kletterten
wir in der Tabelle noch von Platz 7 auf Platz 4, was
zwar nicht mehr für die Aufstiegs-Play-Off reichte,
aber eine gute Ausgangssituation für das Abstiegs-
Play-Off im Frühjahr bedeutet.

Zusammenfassend kann man die Herbstsaison als
durchwachsen beschreiben, einige Abstimmungs-
schwierigkeiten und Flüchtigkeitsfehler führten zu
unnötigen Niederlagen. Diese Mängel gilt es über
den Winter auszumerzen. Jetzt freuen wir uns aber
vorerst über die Rückkehr unseres Weltreisenden
Phillip Trautner und blickenoptimistisch ins Früh-
jahr, wo wir dann mit vollem Kader und 3 Angriffs-
spielern unseren Fans attraktiven Offensiv-Faust-
ball bieten möchten.

HOTELS, APPARTEMENTS, 
PRIVATHÄUSER IN KROATIEN

HOTELS AN DER OBEREN
ADRIA IN ITALIEN

Tel. 07234/833 15 • www.hotel-direkt.at

4100 Ottensheim, Marktplatz 2
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Sektion Faustball

Interview 
von Kurt Mikschl 
mit Neuzugang 
Stefan Pühringer

Ich bin froh über den Wechsel zum TSV, hatte von
Anfang an wieder Spaß am Sport und da ich einige
Mannschaftskollegen bereits von Turnieren kann-
te, wusste ich ja, auf was ich mich einstellen
musste. Ich wurde herzlichst aufgenommen und
freue mich ein Teil dieser Mannschaft zu sein.

Sportlich gesehen war die Herbstmeister-
schaft der 2. Bundesliga West ein ständiges
Auf- und Ab und endete schließlich mit dem
undankbaren 4. Rang. Dadurch wurde die
Qualifikation für das Bundesliga Aufstiegs-
Play-Off knapp verpasst.Was war der Grund,
dass man das gesteckte Ziel nicht erreicht
hat?

Ich persönlich glaube, dass es extrem schwierig
ist, gleich von Beginn an, die perfekte Abstim-
mung innerhalb der Mannschaft zu finden. Das
braucht einfach seine Zeit und ich bin zuversicht-
lich fürs Frühjahr, dass das Zusammenspiel viel
besser funktionieren wird. Es hat noch einige
Unstimmigkeiten bei Spielen gegeben, aber mann-
schaftlich gesehen muss man, nicht zuletzt durch
das Fehlen von Phillip Trautner mit dem 4. Rang
sehr zufrieden sein.

Welche Ziele hast du dir mit der Mannschaft
für die Frühjahrssaison gesteckt und was sind
deine längerfristigen Zukunftsperspektiven? 

Ziel für das Frühjahr ist auf jeden Fall der erste
Platz im Abstiegsplayoff und die weitere Abstim-
mung mit der Mannschaft. Ich freue mich schon
auf die Rückkehr von Phillip. Damit haben wir eine
weitere Möglichkeit unser Angriffsspiel auszubau-
en und zu variieren. Über eine längerfristige Pla-
nung habe ich noch nicht nachgedacht. Solange
ich Freude am Sport habe, und in Ottensheim will-
kommen bin, werde ich weiterspielen.

Danke für das Gespräch und Alles Gute und
viel Erfolg mit dem TSV Ottensheim.

Hallo Stefan, herzlich willkommen in Ottens-
heim! Würdest du dich bitte kurz unseren
Faustballfans vorstellen.

Hallo, mein Name ist Stefan Pühringer, ich komme
aus Linz-Froschberg. Ich bin 22 Jahre alt und spiele
seit meinem 12. Lebensjahr Faustball. Hauptberuf-
lich bin ich Student an der privaten Pädagogischen
Hochschule Linz mit den Fächern Mathematik und
Sport.

Was waren deine bisherigen Stationen in dei-
ner noch jungen Faustballkarriere und deine
größten nationalen und internationalen
Erfolge?

Angefangen habe ich meine Karriere beim Verein
DSG UKJ Froschberg, wo ich bis 2014 aktiv war.
Nach einem kurzen Ausflug in die Welt des Fuß-
balls habe ich mich im Sommer 2015 wieder dazu
entschieden, zum Faustball zurückzukehren. Seit
meinem 14. Lebensjahr spiele ich aktiv und regel-
mäßig Meisterschaft. Auf Vereinsebene konnten
wir schon diverse Hallen- und Feldlandesmeister-
und Staatsmeistertitel in der U14, U16 und U18
gewinnen. Meinen größten Erfolg konnte ich mit
dem OÖ Landeskader erreichen und zwar mit der
Goldmedaille beim Jugendeuropapokal 2009 in
Jona/Schweiz. Weiters habe ich den U18 und U21
Nationalteams angehört.

Du bist im Sommer zu uns gestoßen und hast
bereits die komplette Herbstsaison für den
TSV Ottensheim gespielt. Für wie schwierig
hast du es empfunden, dich in die Mann-
schaft zu integrieren und welches persön -
liche Resümee ziehst du nach 5 Monaten in
Ottensheim?
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Sektion Faustball

Die 2. Herren-Mannschaft spielt nach dem Aufstieg 
in der 2. Landesliga Nord

2. Mannschaft –
2. Landesliga NORD
Die souveränen Aufsteiger aus der Bezirksliga
waren vor allem wegen dem großen und ausge -
wogenen Kader voller Ambitionen auch in der 
2. Landesliga vorne mitzumischen. Durch den Aus-
fall von Serviceangreifer Stefan Kainerstorfer
war aber von Anfang an die gewohnte Aufstellung
geschwächt. Unsere Angreifer mussten sich über
den Verlauf der Meisterschaft auf eine sehr hohe
Belastung einstellen. 

In den ersten Runden präsentierte sich die junge
Mannschaft aber sehr stark. Neokapitän Erich
Kainerstorfer (23) und Moritz Mikschl (26),
beide am Schlag, in Verbindung mit der gewohnt
verlässlichen Abwehr, konnten sämtlichen Mann-
schaften im Klassement auf Augenhöhe Paroli 
bieten. 

Vor allem Tobias Brandstätter (16 Jahre), der
sämtliche Partien durchspielte, entwickelte sich
spätestens in dieser Saison zu einer wichtigen
Stütze in dieser Mannschaft.

In der Ottensheimer Abwehrreihe konnte man
beliebig rotieren, da mit Ulrich Kriechbaum (23),
Thomas Reingruber (14), Julian Thoresson (30)
und Maximilian Gräf (22) vier ausgezeichnete

Spieler zur Verfügung standen. In jedem Spiel
zeigten die Ottensheimer individuelle Stärken auf,
jedoch muss noch an der kollektiven Umsetzung
gefeilt werden.

Ottensheim befindet sich in der Herbsttabelle auf
dem achten und somit vorletzten Platz, wobei die
Punkteverteilung bis zum fünften Platz sehr knapp
beisammen liegt. Ziel für das Frühjahr ist der
Sprung ins Mittelfeld, aber vor allem will man wei-
ter junge Talente aus der Jugend „hochziehen“ und
als Sprungbrett für die Bundesliga fungieren.
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Sektion Faustball

Faustball-Jugend
Der Erfolg gibt uns Recht. Die Ottensheimer Faustballjugend stellt in beeindruckender Manier ihre 
Qualität unter Beweis. Die Arbeit der letzten Jahre wird belohnt.

FRÜCHTEBROT
LEBKUCHEN

NUSSBUSSERL
KOKOSBUSSERL

ANISBUSSERL
LINZERAUGEN . . .

4100 Ottensheim
Aschacher Straße 5
Tel. 07234 / 82 2 60

Die U 14 Mannschaft –
überlegener Herbstmeister

Für die Abwehr mit Valentin Kutschera, Seba-
stian Holzinger, Florian Ganglbauer, Xaver
Huber und Michael Umbauer gab es keinen auch
noch so scharfen oder schwierigen Ball der Gegner,
der nicht „gesaugt“ (=erwischt) wurde. Dieser
wurde vom Zuspieler Jakob Scherrer in den 
3 Meterraum hervorragend aufgespielt und von
Paul Wild variantenreich und unhaltbar verwertet.
Natürlich mit dabei war auch Michael Reingruber,
der die Mannschaft tatkräftig anfeuerte und ins
Team hineinwachsen wird. Durch diese überragende
Teamleistung gelang es dem Team Ottensheim U14
ungeschlagen mit nur einem Satzverlust den
Herbstmeistertitel zu erobern. 

Mit einem guten Punktepolster gehen wir somit 
in die Frühjahrsmeisterschaft. Natürlich ist zu
erwarten, dass sich dieses Team bestens weiter-
entwickelt und sich im Frühjahr noch stärker
(natürlich auch körperlich ) präsentieren wird.

Davor steht jedoch noch die Hallenmeisterschaft
am Programm. Aufgrund der guten Feldsaison
erwarten sich sowohl die Jungs als auch die Trainer
sehr viel. Die sehr gute Trainingsbeteiligung – z.B.
fehlte Xaver Huber bei keinem einzigen Training –
führt dazu, dass sich das gesamte Team in großen
Schritten weiterentwickelt. 



8 TSV Ottensheim • Vereinsnachrichten • DEZEMBER 2015

Sektion Fußball

Trainer Roland Buchegger und sein Team konnten
über die ganze Herbstsaison nicht die erhofften
Ergebnisse erzielen. Verletzungen, mangelnde 
Konsequenz in der Chancenverwertung, unglück -
liche Spielverläufe oder Schiedsrichtereintschei-
dungen, aber auch zum Teil mangelnder Einsatz
und Konzentration haben eine bessere Bilanz ver-
hindert.

Nur ein einziger Heimsieg gegen Putzleinsdorf, vier
Heimniederlagen und zwei Unentschieden haben
sich die treuen Ottensheimer Zuseher nicht ver-
dient. Auswärts konnte die Mannschaft zum Teil
positiv überraschen. Wie z.B. mit den Siegen in
Julbach und Vorderweissenbach.

Absolut positive Bilanz ist bei den beiden Ottens-
heimer Nachwuchsspielern Alexander Baum und
Tobias Höglinger zu ziehen. Beide sind eine
echte Verstärkung für die Mannschaft und absolut
fähig sich in der Bezirksliga zu behaupten.

Sektionsleiter: Norbert Maierhofer
Bleicherweg 18 • Tel.: 07234/83135  
E-Mail: norbert.maierhofer@ilw.at 

Wird unterstützt von folgenden Firmen: 
SECA Campestrini Holzmarkt • Architekturbüro Projektgruppe Böker • WOSIG • Watzinger 
Transporte • metall & design • König • SYS 4 YOU •Priesner Bau • Maierhofer • Wiesmayr
Wir möchten uns hierfür sehr herzlich bedanken!

Kampfmannschaft und Mannschaft 1B / Saison 2015/16

Herbstsaison in der Bezirksliga NORD
Der TSV Ottensheim hat die Herbstsaison mit 13 Punkten beendet. Das reicht nur für den 11. Platz in der
Tabelle. Mit diesem Zwischenstand sind wir natürlich nicht glücklich.

Wir müssen uns eingestehen, dass im kommenden Frühjahr wieder einmal der sogenannte Abstiegskampf
auf uns wartet. 
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Sektion Fußball

Frühjahrs Saison 2016 
und 1B Mannschaft
Für das kommende Frühjahr wird die Mannschaft
aus heutiger Sicht vielleicht auch qualitativ zu ver-
ändern sein. Der Klassenerhalt gilt jetzt wieder
einmal als vorrangiges Ziel. Vielleich kann auch
noch der eine oder andere Spieler aus der 1B
Mannschaft hochgezogen werden. Gerade die 1B
Mannschaft hat im Herbst wieder überzeugt und
liegt mit 28 Punkten hinter Putzleinsdorf auf 
den ausgezeichneten 2. Platz. Die 1B mit ihrem
Trainer Peter Liebl hat im Frühjahr daher natür-
lich noch den Meistertitel im Visier.

Auch einige junge Spieler unserer erfolgreichen
U17 Herbst-Meister-Mannschaft kamen in der 1B
zu ihren ersten Einsätzen im Erwachsenen-Fußball.
Eins kann man vorweg sagen: Die Spieler aus der
Schmiede von U 17-Trainer Manfred Nowotny wer-
den uns noch viel Freude bereiten. 

Alle Ergebnisse findet man unter dem Daten-
service bei www.ooefv.at

Spielberichte und Interviews dazu sind unter
www.ligaportal.at verfügbar.

Tor für die 1B

TSV Ottensheim • Vereinsnachrichten • DEZEMBER 2015
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Sektion Fußball

U8 Mannschaft
v.l. stehend: Valentin Rath, Manuel Erlinger, Theodor

Schnedt, Hannes Weberndorfer, Trainer: Helmut Bauer;
hockend: Clemens Danninger, Maximilian Walter, Amadou

Anton Ritter, Jonas Mittermayr, David Burgstaller 

Fußball Nachwuchs

Rückblick 
auf die Herbstsaison

U8 + U7
Die U8 Mannschaft absolvierte die Herbstmeis -
terschaft im Turnier-Modus in der Region Ost.
Dabei wurden insgesamt fünf Turniere absolviert. 

Diese FairPlay-Turniere gibt es in einem Pilotpro-
jekt von der U6 bis zur U9 in den Regionen Ost und
Nord und stellen eine innovative, leicht verständli-
che Spielform dar, deren Rahmenbedingungen
einen kindgerechten Spielbetrieb ermöglichen sol-
len. Ziel dieser Liga ist es, den Kindern im organi-
sierten Turnier-Spielbetrieb maximale Freiheit und
Ruhe zu verschaffen. So können sie, unbeeinflusst
von außen, ihr eigenes Potential entfalten. Drei
einfache Verhaltensregeln, die die geltenden Spiel-
regeln ergänzen, sollen dafür sorgen, den Kindern
ihr Spiel zurückzugeben.

1. Schiedsrichterregel: Die Kinder entscheiden
selbst. „Spielbegleiter“ steht außerhalb des Spiel-
feldes ohne „Schiedsrichterpfeife“und greift nur
ein, wenn Uneinigkeiten auftreten.

2. Trainerregel: Die Trainer halten sich mit
Anweisungen zurück. Sie unterstützen die Kinder
aus der gemeinsamen Coachingzone und haben
Vorbildfunktion. 

3. Eltern-Fanregel: Die Eltern und Fans halten
respektvollen Abstand auf der Tribüne bzw. außer-
halb des Spielfeldes.

Die Spielform FairPlay-Liga ermöglicht dem Trainer
Kreativität, Mut, Spielfreude, Entscheidungsfreude
und Selbstvertrauen der Kinder zu fördern und die
Kinder sollen ihren Fairplay-Gedanken auf die
Zuschauer/Fans übertragen und dadurch früh und
nachhaltig soziale Kompetenzen entwickeln.

Die Entwicklung der Spieler verlief tatsächlich sehr
positiv, sie haben sich spielerisch und als Team
sehr gut weiter entwickelt. Sehr erfreulich ist auch,
dass immer wieder neue Spieler im Alter zwischen
4 bis 7 Jahren dazukommen. 

Wer Freude am Fußballspielen hat, ist herzlichst
eingeladen.

Auf eine erfolgreiche Hallensaison mit viel Freude
am Fußball freuen sich die beiden Trainer Helmut
Bauer und Torben Walter.
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Sektion Fußball

U9-Mannschaft
v.l. stehend: Thomas Feneberger, Marlon Kasterka,
Vadim Schaphar, Luis Michel-Herbst;
hockend: Dario Hinterhölzl, Felix Hagenauer,
Paul Mundl; liegend: David Füreder
Betreuer: Thomas Radler, Peter Linner; 
nicht am Foto: Benni Missner, Tom Czizek

U10-Mannschaft feiert gemeinsam einen Auswärtssieg
v. l.: Lukas Wiesinger, David Poxrucker, Luis Michel-Herbst, Tormann Lorenz Missner (etwas verdeckt), 

Alexander Haider, Fridolin Schnedt, Felix Roither, Tim Linner, Paul Viehböck

U9
Das U9-Team spielte im Herbst erstmals im Meis-
terschaftsmodus, das bedeutet ein größeres
Spielfeld und 2x 25 Minuten Spielzeit. Beim ersten
Spiel mussten wir uns trotz großer Überlegenheit
mit einem 0:0 begnügen. In den nächsten Spielen
zeigten die Jungs gutes Kombinationsspiel und die
Raumaufteilung wurde von Spiel zu Spiel besser.
Insgesamt wurden 10 Spiele in der Herbstmeister-
schaft bestritten, davon konnten sieben Spiele
gewonnen werden und drei endeten mit einem
Unentschieden. Somit konnte die Meisterschaft
unbesiegt beendet werden. Diese Erfolge sind auch
der regen Trainingsbeteiligung zu verdanken. 

Die Meisterschaft wurde mit Ende Oktober be endet
und wir beginnen ab Mitte November mit dem 
Hallentraining. Trainiert wird jeden Freitag von
17:30 - 19:00.

Trainer: Thomas Radler, Tel. 0664/2119084
und Peter Linner

U10
Im zweiten Meisterschaftsjahr konnte sich die Mann-
schaft steigern und zeigte in der Herbstsaison zum
Teil schon sehr guten Fußball. Es wurden 10 Spiele
absolviert und nach Abschluss der Herbstsaison
zeigt sich eine beacht liche Bilanz: 6 Siege –
2 Unentschieden – 2 Niederlagen und eine
positive Tordifferenz 39:31. Diese Bilanz ist für
uns sehr erfreulich, da wir nur über einen kleinen
Kader verfügen. Die hohe Trainingsbeteiligung ist
sicherlich auch ein Baustein für das gute Abschnei-
den in der Herbstsaison. Ein weiterer Erfolgsfaktor
ist der gute Zusammenhalt in der Gruppe, denn
nur als Mannschaft gewinnt man Spiele.

In der Halle wird jeden Freitag in der Schulturn -
halle trainiert und die Hallensaison startet Ende
November mit dem ersten Turnier in Rohrbach.

Trainer: Thomas Radler, Tel. 0664/2119084
und Peter Linner
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Sektion Fußball

U17-Herbstmeister
Mit 20 Kaderspielern aus drei verschiedenen
Jahrgängen bestritt die U17 diese Herbstmeister-
schaft:

4 Spieler aus dem Jahrgang 1998: 
Grillberger Klaus, Paschl Fabian, Schreyer Walter,
Sharifi Ahmad.

8 Spieler aus dem Jahrgang 1999: 
Hochreiter Lukas, Jörg Clemens, Kadane Nico,
Marek Herman, Sharifi M.W., Uebe Johannes,
Veres Maximilian, Winkler Nico

8 Spieler aus dem Jahrgang 2000: 
Ameseder Ralph, Ditachmair Leonhard, Hage-
nauer Jonas, Kriegisch Ulrich, Pernkopf Oskar,
Sahin Civan, Schörgenhuber Thomas

Nach etwas schleppendem Beginn der Trainings -
beteiligung (52%), konnte der Trainingsschnitt
bis zum Meisterschaftsende auf 72% erhöht wer-
den. Aufgrund der technischen und taktischen
Über legenheit waren die Jungs manchmal sogar
ein wenig unterfordert. Mit acht Siegen hinterein-
ander stand die Mannschaft schon frühzeitig als
Herbstmeister fest! Am Ende lagen neun Siege
und nur eine Niederlage vor und mit einem Tor-
verhältnis von 46:7 liegt die Ottensheimer U17
sieben Punkte vor dem Zweiten!

Auch in der Torschützenliste befinden sich vier
Spieler unter den ersten sieben. Der Stand der-
zeit (noch einige Spiele ausständig): 1. Nico
Winkler, 3. Clemens Jörg, 5. Mir Wais Sharifi,
7. Ahmad Sharifi

Mit den Spielern Hochreiter (3), Kadane (2), Marek
(2), Sharifi M.W., Winkler und Uebe wurden
bereits mehrere unserer Burschen in der 1b-
Mannschaft eingesetzt und konnten dabei durch-
aus gute Leis tungen zeigen.

Bei der Meisterschaftsfeier am 17.10.15 waren
auch die Sponsoren Traudi Bachmayr, Norbert
Maierhofer und Markus Paschl dabei.

Die beiden Trainer Manfred Nowotny und Otto
Kriegisch freuen sich schon auf die Frühjahrs -
saison.

U8 (Jahrgang 2008, 2009, 2010)
Trainer Helmut Bauer
helmut.c.bauer@aon.at, 0664/8011765275
Training: Freitag, 16:00-17:30, Schulturnhalle

U9/U10 (Jahrgang 2007,2006)
Trainer Peter Linner und Thomas Radler
radler10@a1.net, 0664/2119084
Training: Freitag, 17:30-19:00, Schulturnhalle

U12 (Jahrgang 2005/2004) 
Trainer Horst Gabriel Horst
h-gabriel@aon.at, 0664/3406550
Training: Dienstag, 17:00-18:30, Schulturnhalle

U12
Im Herbst spielte die U12 sehr erfolgreich in der
Oberliga in Linz. In den 10 Spielen konnte die
Mannschaft ihre Spielstärke, die sie sich mittler-
weile erarbeitet hat, sensationell ausspielen und
alle Spiele konnten eindrucksvoll gewonnen
werden!

Unter anderem wurden Gegner wie Blau-Weiß-Linz
geschlagen und im Frühjahr dürfen wir uns schon
auf sehr starke Gegner wie den LASK Linz sowie
einige andere Top-Mannschaften freuen. Die kom-
mende Hallensaison startet mit Turnieren in Rohr-
bach und Linz.

Trainer: Horst Gabriel

U12-Mannschaft
v. l. stehend: Leon Kasterka, Paul Göweil, Stefan Knoll,
Horst Gabriel (Trainer), Christoph Barth, Paul Schörgenhuber,
Max Obrecht, Luis Laimer, Matthias Leitner;
hockend: Sebastian Sailer, Paul Füreder, Raphael Greiner,
Thomas Kandler, Jonas Witzersdorfer

U13/U15
Diese beiden Teams bestritten die Meisterschaft in
einer Spielgemeinschaft mit Walding.

Die U13 konnte dabei den 4. Tabellen-Platz
erreichen, der U15 gelang sogar das „Meister-
stück“ und sie belegte mit 24 Punkten den 1. Rang
in der Region Nord.
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Sektion Fußball

Frauen-Kampfmannschaft
v.l. stehend: Co-Trainer Willi Somogyi, Anna Achathaler, Sandra Leibetseder, Julia Forstner, Kristina Kobler, Nina Ameseder,
Magdalena Schörgenhuber, Trainer Thomas Hammerschmied, Sarah Mühlböck, Kathrin Koblmüller, Magdalena Rois,
Julia Sonnleitner, Sandra Zauner, Corinna Wenzel;
knieend: Irene Roiss, Nina Schreyer, Daniela Lindorfer, Aiyana Böker, Lena Neumüller, Naiyana Peherstorfer,
Katrin Giefing
nicht am Bild: Katharina Somogyi, Christina Pöchtrager, Sophie Achathaler, Christina Rechberger, Alexandra Kobler, 
Marlene Wengler, Co-Trainer Walter Tratz

Frauenfußball
Einen echten Blitzstart konnte die Damenmann-
schaft in diesem Herbst hinlegen und bis kurz vor
Schluss der Herbstmeisterschaft die Tabellen-
führung halten. Bedauerlicherweise mussten sie
ausgerechnet im letzten Spiel auswärts gegen Alt-
münster eine bittere 0:1-Niederlage einstecken.

Dadurch konnte die Konkurrenz aus Schweinbach/
Hagenberg in der Tabelle um einen Punkt vor bei-
ziehen und die Ottensheimer Damen liegen nun-
mehr am 2. Platz.

Damit ist die ansonsten beachtliche Bilanz dieses
Herbstes mit insgesamt 6 Siegen und 1 Unent-
schieden bei lediglich 2 Niederlagen leider etwas

getrübt. Zumal auch die Trefferbilanz mit 32 Toren
und lediglich 6 Gegentreffern außerordentlich
zufriedenstellend wäre. In dieser Beziehung zeigt
sich unser Team gegenüber der Vorjahressaison
stark verbessert, denn waren im Vorjahr eher knappe
Ergebnisse an der Tagesordnung, so konnten heuer
die meisten Spiele doch deutlich gewonnen werden.
Die Enttäuschung über den verpassten Herbst -
meistertitel hält sich jedoch in Grenzen und unsere
Ladies blicken als erster Verfolger voller Zuversicht
ins neue Jahr. Da gilt es dann mit Schweinbach und
Altmünster die beiden unmittelbaren Titelkonkur-
renten daheim im direkten Duell zu bezwingen.
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Sektion Leichtathletik

Sektionsleiter: Alwin Breitwimmer
Siglbauernstraße 1b • Tel.: 07234/85375, 0664/5488593 • E-Mail: aal@ottensheim.at

Der 8. ASVÖ DONAULAUF war
mit rund 800 Teilnehmern
aus 15 Nationen bei bestem
Laufwetter und mit ausgezeich-
neter Stimmung im Stadion
und auf der Laufstrecke wieder
ein toller Laufevent. 

Mit 200 jungen Läuferinnen und
Läufern gab es beim Kinder-
marathon einen neuen Teil-
nehmerrekord. 

Die jüngste Teilnehmerin war
Anna Katzinger als Lacken, mit
noch nicht einmal 3 Jahren lief
sie die neue Mini-Marathon-
Strecke von 42 m. Der älteste
Teilnehmer war Wilhelm Blum,
Jahrgang 1938 und Sieger in
der Klasse M-70 über 10 km. 

8. ASVÖ DONAULAUF 19. September 2015 in Ottensheim

Massenstart ASVÖ Donaulauf 2015

Die schnellsten Zeiten der einzelnen Laufstrecken:

Oberbank Halbmarathon 21,1km  
Männer Bernhard Mandl, Union Öpping, 1:17,37std
Frauen Katrin Krönke, Walding, 1:40,37std

10 km SECA-Lauf
Männer Roman Pachlatko, Smartpoint IT, 34:41 min
Frauen Theresia Winroither, Union Wernstein am Inn, 44:36 min

5 km OÖ Versicherung Einsteigerlauf
Männer Filip Pugar, SK VOEST Linz, 17:41 min
Frauen Julia Hamberger,Wanggo Endurance Team, 19:42 min

Energie AG Teambewerb 5 km
TSV Ottensheim, Leichtathletik, Karl Rabeder, Gerhard Gratt,
Siegi Baumgartner, Gesamtzeit 3 x 5 km 58:07 min 

ASVÖ Nordic Walking rd. 10 km
Männer Manfred Kepplinger, Linz AG Sport, 1:07:21std
Frauen Katrin Viehböck, Triple M Sports, 1:13,25std
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Sektion Leichtathletik

Die besten Leistungen der Klassensieger:

Karl Rabeder 5 km 19:05 min Rang 1 M 50

Siegi Baumgartner 5 km 19:08 min Rang 1 M 40

Gerhard Gratt 5 km 19:52 min Rang 2 M 40

Mario Siegl 10 km 39:58 min Rang 3 M 20

Robert Stoiber Halbmarathon 1:24:28 min Rang 5 M 30

Kindermarathon 
beim ASVÖ-DONAU LAUF am 20. September 2014

Kindermarathon 2015– die „Kleinsten“ bei den Startvorbereitungen

Massenstart - erste Runde im Stadion

Fotos und Ergebnisse unter

www.donaulauf.at 
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Sektion Leichtathletik

Die besten Leistungen der Klassensieger:

U14 männlich Tobias Schmid ULC Linz Oberbank 1000m 3:37,0 min
U14 weiblich Jasmin Dobersberger BRG Wallererstraße 1000m 3:43,8 min
U12 männlich Manuel Bankhammer ULC Linz Oberbank 1000m 3:37,8 min 
U12 weiblich Carmen Bankhammer ULC Linz Oberbank 1000m 4:03,5 min
U10 männlich Sebastian Scheftner Zehnkampf Union 421 m 1:27,3 min 
U10 weiblich Ella Hartl TSV Ottensheim 421 m 1:30,8 min
U 8 männlich Valentin Falkner Fraham 421 m 1:35,3 min
U 8 weiblich Sina Taubner A.Dreamteam 421 m 1:37,2 min
U 5 männlich Jakob Leblhuber Rohrbach 42 m 9,1 sec
U 5 weiblich Jana Retschitzegger Walding 42 m 10,1 sec

Informationen und Ergebnisse unter www.donaulauf.at

Kindermarathon 2015

Teilnehmerrekord bei den Bewerben im Kinder-
ma rathon beim ASVÖ-DONAULAUF 2015. 
200 junge Läuferinnen und Läufer waren am Start.
Der neue Mini-Marathon-Bewerb in der Klasse U 5
war mit 23 Teilnehmern, lachenden Gesichtern,
tollen Ergebnissen und einer super Stimmung im
Stadion auf den Zuschauerrängen ein schöner
Beginn.  

Leichtathletik Hallen-Training
Kindertraining (8 bis 12 Jahre) jeden Freitag von 18:00 bis 19:30 Uhr in der Polyturnhalle mit 
Alwin Breitwimmer. 
Jugendtraining ab 12 Jahre jeden Freitag zur gleichen Zeit von 18:00 bis 20:00 Uhr ebenfalls in der 
Polyturnhalle mit Astrid Nadschläger. 
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Auf dem Laufenden
Die Herbst-Laufergebnisse
unserer Läufertruppe

Sektion Leichtathletik

4100 Ottensheim • Sportplatzstraße 1 • Tel. 07234/84046

Kein Ruhetag!

Andreas Stallmann lief beim Berlin-
Marathon am 27.9. die 42,1 km in der
ausgezeichneten Zeit von 2:47,58 std
und belegte unter 40.000 Teilnehmern
Rang 622 und in seiner Altersklasse Rang
53! Gratulation zu der tollen Leistung. 
Gottfried Ausserwöger lief beim Gis-
lauf am 26.9. die sehr anspruchsvolle
Strecke über 7,3 km und 650 Höhen -
meter in 48:43 min und belegte Rang 2
M60. Super Leistung! 
Gerhard Gratt war beim Halbmarathon in
Untermühl über die 21,1 km in 1:38,53 std
im Ziel. 
Karl Rabeder startete beim Schilcher-
lauf in der Steiermark über die 5,25 km
in 20:21 min und belegte Rang 24 von
400 Teilnehmern beim Volkslauf in Unter-
mühl über 7,5 km in 28:23 min den 
6. Gesamtrang. Beim Pesenbachtallauf
am 7.11. über 11 km und 180 Höhenme-
ter lief Siegi Baumgartner in 45:41 min
zu Rang 13 M40.
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Sektion Schilauf

Sektionsleiter: Christian Paar
Lindenstraße 9 • Tel.: 0664/75074268 • E-Mail: christian.paar@ottensheim.at

Erwachsenenskitag
Wir wollen beim diesjährigen Skitag das Erlebnis eines gemeinsamen, wunderbaren Skitages in den Fokus
stellen. Ihr könnt euch dabei natürlich auch Tipps für das Carven, Kurzschwingen und Geländefahren von
unseren staatlich geprüften Ski-Instruktoren Mario Mikschl, Manuel Mikschl und Christian Paar
geben lassen. Diese Tipps sind dieses Jahr somit gratis aber sicher nicht umsonst! Vor allem aber soll der
Spaß am Skifahren im Vordergrund stehen. Denn durch gesteigertes Eigenkönnen steigt auch der Spaßfak-
tor und es gelingt dann vielleicht noch besser, gekonnte Carvingschwünge in den Schnee zu zaubern, so wie
es Mario Mikschl am Bild in Perfektion vorzeigt. 

Termin: Sonntag, 3. Jänner 2016

Ort: Zauchensee

Abfahrt: Jörgerstraße (VS Ottensheim) 
um 6:30 Uhr 

Kosten: keine Extrakosten

Um Anmeldung wird gebeten: 
bei Christian Paar (0664/75074268 oder 
per E-Mail: christian.paar@ottensheim.at)

Der Skikurs wird am Sonntag, den 18.01.2015,
mit dem Abschlussrennen (für Kursteil nehmer/
innen, die an mindestens 2 Tagen dabei waren)
abgeschlossen. Die Siegerehrung wird dann am
Abend voraussichtlich im GH zur Post stattfinden.
Die Betreuung und Ausbildung der Kinder erfolgt
kostenlos durch vereinseigene Ski-Instruktorin-
nen/Instruktoren. 

Online Anmeldungen sind auf
http://sportverein.ottensheim.at bis Weihnachten
erwünscht.

Der Winter lässt auch heuer noch auf sich warten, trotzdem möchten wir zeitgerecht über unsere Ange-
bote informieren: 

Kinderskikurs
Die Sektion Ski des Turn- und Sportvereines
Ottensheim lädt Ihr(e) Kind(er) nach den Weih-
nachtsferien zum Kinderskikurs ein! Wir würden
uns freuen, wenn Sie uns Ihr(e) Kind(er) anver-
trauen. Es sei an dieser Stelle ausdrücklich darauf
hingewiesen, dass die Teilnehmerzahl heuer auf 60
Kinder beschränkt ist.

Termine: Samstag, 16.01.2016
Sonntag, 17.01.2016
Samstag, 23.01.2016
Sonntag, 24.01.2016

Ort: Hochficht

Abfahrt: Jörgerstraße (vor der Volksschule)
jeweils um 8:00 Uhr

Rückkehr: ca. 16:30 Uhr

Kosten: EUR 160,- (2. Kind: EUR 140,-) = Bus,
Liftkarten und Mittagessen für 4 Tage 

Einzahlung: Samstag,16.01.2016 ab 7:30 Uhr in
der Volksschule

Teilnehmerzahl begrenzt auf 60 Kinder!

Alle VolksschülerInnen bekommen kurz vor Weih-
nachten noch eine separate Einladung.

Mario Mikschl zeigt wie´s geht.
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Sektion Schilauf

Wenn möglich, bitte den Kindern den Skiausweis vom letzten Jahr wieder mitgeben.

Zur Frage ob auch jüngere (Kindergarten-) Kinder mitfahren können: Wir nehmen grundsätzlich gerne
auch jüngere Kinder mit, jedoch haben wir die Erfahrung gemacht, dass zwei ganze Tage für die 
„Kleinen“ sehr anstrengend sind. Darüber hinaus sollten die Kinder z.B. das Essen selbst herschneiden
und auch alleine auf das WC gehen können, da wir keine Extra-Betreuungspersonen mit dabei haben.
Wir bitten daher um Verständnis, dass zum Kinderskikurs vornehmlich Volksschüler/innen eingeladen
sind.

Checkliste für den Kinderskikurs

Skiausrüstung:

� Ski (ev. mit Namen beschriftet und entsprechend den
Schneebedingungen gewachst )

� Skistöcke (ev. mit Ski zusammengebunden)

� Skischuhe... passen sie auch gut?

� Schneebrille

� Helm

� ev. Sonnenbrille (UV-Schutz)

Bekleidung:

� Anorak und Skihose oder Skioverall

� (Haube)

� Handschuhe... passen sie auch gut?

Sonstiges:

� Lippenschutz

� Taschentücher

Beachten Sie, dass für ein ungetrübtes Schneevergnügen eine ordentliche Ausrüstung Voraus -
setzung ist. Im Interesse der Sicherheit Ihres Kindes lassen Sie bitte im Besonderen die Bindungs-
einstellung im Sportfachgeschäft überprüfen.
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Sektion Stockschießen

Sektionsleiter: Manfred Donnerer
Walding, Mühlkreisbahnstraße 12 • Tel.: 0664/1529620 • E-Mail: manfred.donnerer@mywave.at

Durch die Unterstützung der Firma
Gierlinger Holding GmbH konnten für
unsere Stockschützen neue Jacken und
Polo-Shirts angekauft werden. Dieses
einmalige Sponsoring ist dem Umstand
zu verdanken, dass der Firmenchef
Johann Gierlinger aktiver Stockschütze
war und einige Zeit auch als Sektions -
leiter die Sektion Stockschützen leitete.
Auch sein Vater Hans Gierlinger und
seine Brüder Fritz und Thomas waren
begeisterte Schützen. 

Die Sektion Stockschützen bedankt sich
ganz herzlich bei der Gierlinger Holding
GmbH für die Unterstützung!

Neue Dress für die Stockschützen

Unsere Stockschützen bei der Übergabe der neuen Jacken 
und Polo-Shirts mit Sponsor Thomas Gierlinger von der 
Gierlinger Holding GmbH.
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Sektion Stockschießen

Sektionsleiter Manfred Donnerer 
beim Training - mit neuem Polo-Shirt!

Rodltalcup Herbstdurchgang

Am Rodltalcup beteiligten sich im Herbst drei Ottensheimer
Moarschaften.

In der 2. Klasse Süd belegte Ottensheim I mit Moar 
Andreas Gratt bei dem in Turnierform ausgetragenen
Bewerb den 3. Gesamtrang.

Ottensheim II beendete mit Moar Erwin Mittermayr in der
2. Klasse Nord den Herbstdurchgang mit dem 5. Rang.
Ottensheim III mit Moar Franz Leitner erreichte den 
8. Rang.

Bezirksmeisterschaften 
Am 7. November 2015 fanden in der Eishalle in Linz die
Bezirksmeisterschaften statt. Unsere Moarschaft erreichte
unter 9 Mannschaften in der Besetzung Andreas Gratt
(Moar), Manfred Donnerer, Patrik Ofner und Reinhard
Baumleider nur den 9. Tabellenrang.

Samstag, 9. Jänner 2016 – Birnstockturnier
Für Samstag, den 09. Jänner 2016 haben wir unser traditionelles Birnstocksturnier geplant. 
Wir hoffen, dass in diesem Jahr nicht wieder der milde Winter eine Austragung verhindert und freuen uns
auf möglichst viele Mannschaften.
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Sektion Tennis

Sektionsleiter: Stefan Hainzl
Sektionsleiter-Stv.: Christian Reisinger • Tel: 0650 8113307 

Andreas Moser • Tel: 0650 2310000 • andi_moser_1980@yahoo.de

v.l.: Trainer: Stefan Raudaschl, 
Maxi Czizek, Max Obrecht, 
Sebastian Sailer, Felix Überlackner 

v.l.: Stefan Raudaschl, Thomas Hölzl, 
Jan Hölzl, Jonas Schmied, Simon Schmied 

v.l.: Andreas Moser, Stefan Hainzl und
Christian Reisinger 

Die Sektion Tennis wurde in den letzten zwei Jahren interimistisch
von einem Ausschuss, jedoch ohne Sektionsleiter, geführt. 

Wir freuen uns darüber, dass sich mit Stefan Hainzl als
Sektions leiter und Christian Reisinger sowie Andreas Moser
als Stellvertreter nun drei für diese Aufgabe gefunden haben,
die der Sektion Tennis schon ihr ganzes Leben lang verbunden
sind. Die Arbeit des Ausschusses hat sich bewährt, dieser wird
sich aber in der neuen Saison etwas anders aufstellen. An dieser
Stelle sei allen Ausschussmitgliedern, die in den letzten 2 Jahren
die Geschicke der Tennissektion geprägt haben, herzlichst
gedankt. 

Bedanken wollen wir uns noch einmal bei Adi Parkfrieder, Adi Aichhorn, Hans Grünberger und
Wolfgang Aichhorn für die große Unter stützung bei der Wiederherstellung unserer Tenniseinfriedung,
nachdem ein Sturm im heurigen Frühjahr einen Teil des Zaunes niedergerissen hatte. 

Tennis-Jugend
Gerhard Mittermayr hat sich mit Ende der Sommersaison in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.
Jahrzehntelang prägte er die Jugendarbeit der Sektion Tennis als Trainer und Betreuer. 

Mit ihm verabschiedet sich ein zuverlässiger, engagierter und kompetenter Trainer. Die Sektion Tennis sagt
DANKE für die jahrelange gute Zusammenarbeit. 

Neuer Verantwortlicher und daher auch Ansprechpartner für die Tennisjugend ist Andreas Moser. Er wird
versuchen, die Geschicke in der Jugendabteilung zu leiten.

Stefan Raudaschl übernimmt nun das Jugendtraining und ist schon hochmotiviert mit unseren vielen
talentierten Burschen ins Wintertraining gestartet. Raudaschl war in den 90er Jahren selbst Spieler des 
TSV Ottensheim, kennt den Verein und nahm diese neue Aufgabe somit gerne an.

v.l.: Marcel Stummer, Niklas Bach-
mayr, Trainer: Stefan Raudaschl,
Tommy Czizek, Julius Krennmayr 

Neues Führungsteam in der Sektion Tennis 
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Sektion Tennis

Meisterschaft
Wie schon in der letzten Ausgabe angekündigt, hat
die 1. Mannschaft der Herren den Klassenerhalt
leider verpasst. Die erhofften Siege in den letzten
Spielen konnten nicht errungen werden und so
blieb am Ende nur der Platz des Gruppenletzten
und somit der Abstieg aus der Bezirksliga in
die 1. Klasse. Die Mannschaft unter Mannschafts -
führer Stefan Hainzl ist jedoch motiviert und
optimistisch in der nächsten Saison den sofortigen
Wiederaufstieg zu schaffen. 

Für die 2. Mannschaft war die vergangene Saison
um einiges erfolgreicher. Das Team um Mann-
schaftsführer Markus Mayrhofer verpasste mit
dem 3. Rang in der 2. Klasse Nord B den Auf-
stieg nur sehr knapp. Vor allem durch die Unter-
stützung der jungen Nachwuchsspieler stehen
aber die Chancen für einen Aufstieg in der näch-
sten Saison gut. 

Sehr Erfreuliches gibt es auch von unserer U18
Jugendmannschaft zu berichten. In der Ober-
österreichischen Mannschaftsmeisterschaft
Regionalklasse U18 Nord A belegten sie mit
fünf Siegen in sieben Spielen den zweiten Platz
und mussten sich lediglich dem Gruppensieger
ATZ Linz sowie Waxenberg knapp geschlagen
geben. 

Vereinsmeisterschaft
Die Vereinsmeisterschaft wurde heuer zum zwei-
ten Mal als Eintagesturnier durchgeführt. Dieser
Modus hat sich schon im letzten Jahr bewährt und
auch dieses Mal kamen viele Herren um sich den
Tag hindurch mit den sonstigen Mitstreitern zu
messen. 

Michael Maurer: Vereinsmeister im
Einzel und im Doppel (mit Stefan Mille)

Kurz vor Einbruch der Dunkelheit setzte sich
Michael Maurer im Finale gegen Vorjahressieger
Stefan Hainzl durch und sicherte sich somit den
Titel des Vereinsmeisters. Im Halbfinale scheiterten
Christian Reisinger und Hannes Czizek und
wurden somit Dritte. Auch im Doppel blieb Maurer
ungeschlagen und wurde mit Doppelpartner 
Stefan Mille auch Vereinsmeister im Doppel.
Geschlagen geben im Finale mussten sich hier
Oskar Leitner und Hartmaier Paul, die somit
Vize-Vereinsmeister im Doppel wurden. 

Senioren-
Vereinsmeisterschaft!
Die Seniorenabteilung +50 trug am 11. und 
12. September 2015 nach längerer Zeit wieder
eine Vereinsmeisterschaft aus. Bei herrlichem
Wetter und bester Stimmung wurde das Meister-
schaftsturnier zu einem vollen Erfolg. 

Im Finale in dieser Klasse besiegte unsere Num-
mer 1 Oskar Leitner seinen Gegner Kurt Mikschl
klar und wurde somit Senioren-Vereinsmeister. Den
ausgespielten 3. Platz erreichte überraschend,
jedoch verdient, Wolfgang Aichhorn.

Nebenbei wurde auch ein Doppelbewerb ausgetra-
gen, bei dem die Paare zusammengelost wurden.
Sieger wurde auch hier Oskar Leitner mit seinem
Partner Johann Pühringer. Zweitplazierte wurde
das Doppel Josef Pühringer mit Gerhard Fritsch.

Im nächsten Jahr ist wieder eine gemeinsame 
Vereinsmeisterschaft mit Herren, Damen, Jugend
und Senioren angedacht.
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Sektion Tischtennis

Sektionsleiter: Manfred Peking
Gartenstraße 11 • Tel.: 0664/88600362 • E-Mail: manfred.peking@schenker.at

Herbstmeisterschaft 2015
Die A-Mannschaft befindet sich nach 7 Runden auf
einem gesicherten Mittelfeldplatz. Saisonziel 
ist ein Platz im oberen Drittel. Gerlinde Koller,
Christoph Schlager und Karl Krumhuber bilden
so wie im Vorjahr den erfolgreichen Stamm der
Mannschaft. Bedingt durch die schulische Auszeit
von Andreas Hermüller wird die Mannschaft ent -
weder mit Heinz Elmer oder Manuel Mandl kom-
plettiert.

Die B-Mannschaft, mit dem nach einer Hüft-
operation wieder erstarkten
Gerhard Kaimberger, kam
nach 7 Spielrunden auf den 
6. Tabellenplatz und liegt eben-
falls im Bereich der Erwartungen.
Ergänzt wird diese Mannschaft
vor allem durch unseren Neu-
zugang Susanna Grabowski,
die lediglich 1 Niederlage in den

Einzelspielen bis dato verzeichnete und so wesent-
lichen Anteil am Erfolg dieser Mannschaft hat.

Bei der C-Mannschaft hatte man vor der Saison,
bedingt durch einige Ausfälle von Stammspielern,
keine großen Erwartungen. Neuzugang Klaus
Holzmüller kristallisierte sich als das Zugpferd für
diese Mannschaft heraus und ist derzeit klare
Nummer 1 in diesem Team, erfogreich unterstützt
durch Bernhard Steiner, Thomas Wöß und
Mannschaftsführer Thomas Lettner. Unerwartet
liegt man nach 7 Meisterschaftsrunden auf dem
dritten Tabellenrang und hat somit mehr als die
Zielsetzung erreicht.

Die D-Mannschaft hat sich als Saisonziel den Auf-
stieg in die Kreisklasse vorgenommen. Vorrangig
kommen die jungen Spieler Benedikt Stummer
und Markus Streinz zum Einsatz und werden
durch die erfahrenen Spieler Markus Pröll und
Fritz Mahringer unterstützt.

Nachwuchsbereich
Seit September 2015 findet unter der Leitung von
Gerlinde Koller und Kurt Happ das Nachwuchs-
training wiederum an 3 Tagen in der Woche mit 14
Spielern statt. Dies ist jedoch nur durch die Unter-
stützung von einigen Spielern aus den diversen
Herrenmannschaften möglich und ist die Voraus-
setzung für weitere schöne Erfolge in diesem
Bereich.

Bei den Mannschaftsmeisterschaften konnten sich
alle sehr gut in Szene setzen, und vor allem die 
U-15 Mannschaft hat berechtigte Chancen auf den
Titel in der Mannschafts-Landesliga.

Neuzugang Klaus Holzmüller

Transporte - Baggerungen
Sand - Schotter - Humus
B a u m s t u m p f f r ä s u n g e n
O T T E N S H E I M
07234/834 90 od. 0664/466 49 91

Franz

randstätter

Frohe 
Weihnachten 

und e in  gutes
neues Jahr

wünscht
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Sektion Turnen

Kinder und Jugendliche
Der Turnbetrieb ist ab September wieder gut an gelaufen und die Turnhallen sind voll ausgelastet. Besonders
großer Andrang herrscht beim Klein kinder turnen (4-6 Jahre), beim Eltern-Kind-Turnen und bei den 6-8jäh-
rigen Mädchen. Meistens be suchen in diesen Riegen über 30 Kinder die Turnstunde. 

Unsere Kleinkinderturnstunden sind sehr vielseitig. Mit Bewegungsgeschichten, Kleingeräten, Turnen an
Großgeräten, kleinen Spielen, Singen und Bewegungsübungen nach Musik werden die Stunden so gestaltet,
dass jedes Kind genügend Aufgaben zum Üben und Lernen findet. Dankenswerterweise haben sich wieder
zwei Mütter bereit erklärt unsere Vorturnerinnen bei den 4-6jährigen zu unterstützen. 

Sektionsleiterin: Brigitte Breitenfellner
Rabederweg 6 • Tel.: 0650/8411600 • E-Mail: b.breitenfellner@eduhi.at

Gemeinsamer Start der Eltern-Kind-Turnstunde Für Luisa und Poldi ist die helfende Hand ganz wichtig!



Wir trauern
um Grete
Trautner

Am 6. November verstarb Grete Trautner,
ein langjähriges Mitglied unserer Sektion.
Um sie trauern viele Weggefährten,
Freunde und Freundinnen im Sport-
  verein Ottensheim. Sie war seit ihrer
Jugendzeit und bis ins hohe Alter eine
begeisterte Sportlerin in den verschie-
densten Sportarten. Schwimmen in der
Rodl oder Donau, Radfahren, Berg stei-
gen, Schifahren – auch noch mit über 
80 Jahren – gehörten zu ihren großen 
Leidenschaften. In jungen Jahren nahm
sie an vielen Turnfesten teil und konnte
als ausgezeichnete Turnerin zahlreiche
Siege erringen. Ca. 70 Jahre lang war
Grete Trautner in der Sektion Turnen
aktiv! Wir schätzten auch ihre Hilfsbe-
reitschaft, denn bei zahlreichen Arbeits-
einsätzen bei diversen Veranstaltungen
war sie zur Stelle. 

Sehr wichtig war für sie die Mittwoch-
Damenriege. Dort war sie nicht nur bei
Gymnastik und Turnen in ihrem Element,
sondern auch nachher in gemütlicher
Runde. Greti trug mit ihrer Fröhlichkeit,
ihrem Humor und vor allem mit ihrem
ansteckenden Lachen sehr viel bei zur
Geselligkeit und Gemütlichkeit.

Liebe Greti, wir werden dich sehr ver-
missen! 

(Die Mittwoch-Damenriege)
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Sektion Turnen

Fit & Gesund
Auch unsere Angebote für Erwachsene im Bereich Fitness
erfreuen sich großer Beliebtheit und an manchen Abenden ist
der Turnsaal wirklich randvoll. Regelmäßige Bewegung fördert
das Wohlbefinden, hält den Körper aktiv und fit – und in der
Gruppe kann man sich oft leichter motivieren! 
Die gesamte Palette unserer verschiedenen Fitness-Angebote
findest du unter
www.sportverein.ottensheim.at/turnen

Petra Köhler
Neue Trainerin für Zumba
Für Zumba konnten wir mit Petra 
Köhler eine neue Trainerin ge winnen.
Ihre Leidenschaft sind Group-Fitness-
Stunden (=Bewegungs programme zu Musik im Freizeit- und
Gesundheitssport), seit 5 Jahren ist sie Zumba-, Aerobic- und
Stepaerobictrainerin. 

„Bei Zumba kann man sich zu lateinamerikanischer Musik so
richtig auspowern, es vermischt sich Tanz mit Fitness, ist
lustig und zugleich verbrennt man viele Kalorien.“ Das ist
Petras Meinung zu Zumba. Sie lebt seit 20 Jahren in Hartkir-
chen, hat aber in Ottensheim ihre Kindheit und Schulzeit ver-
bracht. Deshalb freut sie sich sehr darüber, dass sie in Ottens-
heim einen Zumbakurs leiten darf. 
Wir freuen uns auch darüber!

S C H A U T U R N E N 2016

am 9. April 2016 um 18 Uhr

in der Polyturnhalle
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Sektionsleiter: Gerhard Allerstorfer
Donaulände 6 • Tel.: 07234/83668

Wetterglück 
bei Herbstwanderung
Am Samstag, 17. Oktober 2015, fand die Herbst-
wanderung in Schönau i. M., in der Nähe von Bad
Zell, statt. Noch in der Nacht auf Samstag regnete
es in Strömen, dies hielt leider zahlreiche Wander-
freunde ab, die Wanderung mitzumachen. 

Trotzdem fanden sich um 8 Uhr 16 Wanderer zur
Abfahrt ein. Je näher man Schönau kam, umso
mehr hellte sich der Himmel auf. Schönau liegt im
Bezirk Freistadt, zählt etwa 1800 Einwohner und
hat 12 Ortschaften. Unter Leitung der Wanderwar-
te Gerhard Allerstorfer und Josef Mahringer
wurde bei der „Stoaninger Alm“ – Sommer-
rodlbahn bzw. Schipiste (720 m Seehöhe) – der
etwa 15 km lange Rundweg in Angriff genommen.

Erfreulicherweise kam die Sonne immer mehr
durch. Zuerst ging es auf der Schipiste etwa 400 m
steil bergauf zum Herrgottsitz in 855 m Seehöhe.
Ein Ruheplatz, zu dem viele Wanderer bewusst hin-
pilgern. Nach etwa 2 ½ Stunden gemütlichem
Wandern kam die Gruppe zur Ruine Prandegg.
Diese wurde zuerst besichtigt und anschließend in
der im Burgareal liegenden Gaststätte zum Mittag-
essen eingekehrt. Aus Naturmittel wird dort auch
Brot selbst gebacken. Dies nutzen fast alle, einen
solchen Laib Naturbrot zu erwerben und im Wan-
derrucksack zu verstauen.

Nach dem Essen ging es bei traumhaftem Herbst-
wetter weiter und in weiteren 2 Stunden wurde
wieder der Ausgangspunkt bei der „Stoaninger
Alm“ erreicht. Dort gab es dann noch einen etwa
einstündigen gemütlichen Abschluss bei Kuchen
und Cafe. Fazit des Wandertages: Ein toller emp-
fehlenswerter Rundweg, noch dazu bei traumhaf-
tem herbstlichen Wetter – alle Teilnehmer waren
begeistert von diesem „Traumtag“.

Vorschau Winterwanderung

Voraussichtlich am Samstag, 13. Februar 2016,
wird die Winterwanderung in Hirschbach durch-
geführt. Abfahrt ist wahrscheinlich um 9 Uhr mit
Privat-PKWs von der Bahnhofstraße beim Post-
amt. 
Näheres auf der Homepage des Sportvereins, im
Schaukasten bei der Vereinsturnhalle sowie kurz
vorher auf Plakaten.
Infos bei den Wanderwarten Gerhard Allerstorfer
und Josef Mahringer.

Sektion Wandern



Der Turn- und Sportverein O�ensheim
wünscht allen Mitgliedern und Freunden

gesegnete Weihnachten und 
ein erfolgreiches Jahr 2016

www.sportverein.ottensheim.at


